
 

 

Mobile Demenzberatung "Für Sie 
ins Quartier" 

 Adresse: 

Postadresse:   Rhein- Erft- Kreis, Der Landrat 

                         Amt für Familien, Senioren und Soziales 

                         Abteilung 50/5  

                         50124 Bergheim 

Hausadresse: Kreisverwaltung Rhein-Erftkreis 

                        Amt für Familie Senioren und Soziales  

                        Willy-Brandt-Platz 1                           

                        50124 Bergheim 

Telefonnummern: 

Elisabeth Ingenerf-Huber: 02271/83-2558 

Renate Könen: 02271/83-4035  

 

Email: 

pflege@rhein-erft-kreis.de 

 
Homepage:  
www.fuer-sie-ins-quartier.de 

Leitung Abteilungsleiterin Abteilung Pflege und Leben im Alter 
Elisabeth Ingenerf-Huber 

KoordinatorIn  
Ehrenamt 

Karin Huck  
Koordinatorin Pflegeberatung, Pflegeplanung, 
Abstimmungsverfahren stationärer Pflegeeinrichtungen 
Tel: 02271/83-2564 
 
Renate Könen 
Koordinierungsstelle Familienangelegenheiten, 
Demographie, Seniorenangelegenheiten 
Tel: 02271/83-4035 

Institution   Verwaltung Rhein- Erft - Kreis, Abteilung Pflege und Leben 
im Alter 

Das Leitbild „Für sie ins Quartier“ ist ein mobiles gerontopsychiatrisches 

(das Gedächtnis betreffendes)  Beratungsprojekt, das vor 

allem in Bergheim und Kerpen durchgeführt wird. 

Zwischenzeitlich beteiligen sich auch Brühl, Elsdorf, 

Frechen, Pulheim und Wesseling. Langfristig sollen alle 

Städte im Kreis einbezogen werden. „Für sie ins Quartier“ 

kooperiert  mit vielen Pflegediensten, die auch die 

Beratung durchführen, sowie Demenz-Forschungszentren. 

Durch den Einsatz von Ehrenamtlichen kann die Betreuung 



von Menschen mit Demenz für die Dauer des 

Beratungsgesprächs sichergestellt werden. Gemeinsam 

beantworten die Teams Fragen rund um "Demenz". 

 
Wir suchen 

 
Wir bieten 

Ehrenamtlich Interessierte: 
− mit Tagesfreizeit 
− die als Berater arbeiten 

wollen 
− die als Fahrer arbeiten 

wollen (Führerschein Klasse 
B erforderlich) 

− die mit dementiell 
veränderten Menschen 
zusammenarbeiten wollen. 

− die aufgeschlossen, 
kommunikativ und teamfähig 
sind. 

− fachlich kompetente 
Qualifizierungsmaßnahmen 

− Aufwandsentschädigung bei Einsätzen 
 

 


